
   
 
Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates der Propstei St. Marien, Schwelm 
- Gevelsberg - Ennepetal vom 02.06.2026 um 19:00 Uhr im Gemeindesaal in 
Herz Jesu, Ennepetal 
Anwesend: Propst Dudek, Fr. Ahle, Fr. Books, Hr. Braun, Fr. Buskotte, Fr.J.Fleischmann,  
Fr.V. Fleischmann, Fr. Hahn, Fr.Niewel, Hr. Pyka, Fr. Rehbach, Hr. Seidler, 
Entschuldigt: Hr. Dellaria, Fr. Leccisio, Hr.  Marino, Hr. Messina, Fr. Patriarcha, Fr.Schmidt, 
Fr Spormann, Fr. Tunjic, Hr. Tunjic, Fr. Flügel, Herr Peschel.   
 
 
I. Öffentliche Sitzung 
 
1. Geistliches Wort ( Ennepetal ) 
Frau Niewel trägt einen geistlichen Impuls vor. 
 
2. Protokoll der Sitzung vom 19.02.2026 
Das Protokoll wird genehmigt. 
 
3. Neues Schutzkonzept 
Frau Bollongino stellt das neue Schutzkonzept der Propstei vor. 
 
4. Reflexion der Klausurtagung 2026 – wo sind unsere „Blinden Flecken“ 
Leider lagen die Unterlagen von Frau Alders noch nicht vor. Sobald diese vorliegen, wird das 
Thema aufgegriffen. Der Tagesordnungspunkt 6 - Unterstützung für Bedürftige- was können 
wir tun, wird in die Reflexion aufgenommen .   
     
5. Geschenke für Täuflinge 
Claudia Buskotte macht den Vorschlag, die Geschenke für Täuflinge und Personen, die lange 
ehrenamtlich innerhalb der Propstei tätig sind, zu vereinheitlichen.  
Folgende Personen sollen zu einem Treffen eingeladen werden: 
Claudia Buskotte, Propst Dudek, Matthias Braun, Anja Riehl, Verena Fleischmann, Richard 
Blanke, und Frau Rode. 
 
6. Wanderungen rund um die Propstei 
Es ist die Idee entstanden, Wanderungen rund um die Propstei anzubieten, die an den 
Außengrenzen der Propstei entlang führen. Dort, wo die erste Wanderung endet, beginnt die 
nächste. Herr Traut und Frau Riehl werden gebeten, sich um die Umsetzung des Projektes zu 
kümmern.    
 
7. Der Tagesordnungspunkt - Unterstützung für Bedürftige- was können wir tun-, wird in die 
Reflexion aufgenommen. Siehe Punkt 3. 
 
8. Vermietung unserer Räumlichkeiten an interne / externe Personen. 
Es wird ein Meinungsbild darüber eingeholt, ob und unter welchen Bedingungen die 
Vermietungen an externe Personen  erfolgend sollen. Gemeindemitglieder sollen den Vorzug 
erhalten. Eine Erhöhung der Raummiete scheint angebracht.      
    
9. Willkommensbroschüre 
Für Herz Jesu sollen die wichtigsten Anlaufstellen in einem Flyer zusammengestellt werden. 
Der Flyer sollte bis zur Schließung der Kirche erstellt sein.  



Frau ..Domnick schickt in regelmäßigen Abständen für Neuzugezogene 
Willkommkommensgrüße. 
 
10. Herz Jesu: aktueller Stand 
12.07.2026 Letzter Gottesdienst 
12.06.2026 Herz  Patronatsfest 
14.06.2026 Orgelkonzert Beginn 17:00 Uhr 
In der Evangelischen Kirche Milspe wird am 4.Sonntag im Monat einen Katholischer 
Gottesdienst angeboten. 
Die Kommunionhelfer, Messdiener und Lektoren treffen sich zeitnah, um die Dienste zu 
besprechen. 
Mehrere Orgelbauer haben Interesse, die Orgel zu erwerben. 
Viele Liturgische Gegenstände gehen nach Polen. 
Ein Investor zeigt Interesse an der Nachnutzung der Herz Jesu Kirche. 
 
11. Bericht aus Kindergarten und Schule 
Kindergarten: 

 in dem Kindergarten Liebfrauen wird die Frage gestellt, wie es weitergeht. Der 
Kindergarten ist voll belegt. 

 in dem Kindergarten St. Martin wird am 23.09. Frau Grafe verabschiedet 
 in dem Kindergarten St. Engelbert gibt es freie Kindergartenplätze. Am 21.06.ist dort 

Gemeindefest 
 am 04.07. wird an dem Kindergarten Morgenland 60.Jähriges bestehen gefeiert. 
 Die KiTa HL. Geist wird geschlossen werden, ist aber derzeit noch offen. 
 St. Marien ist rezertifiziert. Der Tag der offenen Tür wurde von weniger Kindern genutzt, 

aber viele Erwachsene kamen vorbei.   
 
Katholische Grundschule Ennepetal: 

 3 vierte Klassen sind aktuell auf Klassenfahrt 
 für die 3 neuen ersten Klassen findet gerade regelmäßig die Maxischule an der KGS 

statt 
 die Miniphänomenta ist vor Ort 
 Das Schulprojekt “Trommelzauber“ steht im Juli an: Afrikanische Woche 

  
12. Bericht aus den Gemeinden: 
St. Johann Baptist   

 der Kreuzweg um 11:00 Uhr für alle Altersklassen, der in St. Johann Baptist zum 
2.mal stattfand, wurde sehr gut angenommen. Fast 50 Personen nahmen daran teil. 

 vom 26.6. bis zum 28.6. findet anlässlich des 800-Jährigen Kirchspiels das 
Ökumenische Gemeindefest an der Evangelischen Kirche in Voerde statt  

St. Engelbert  
 die Passionsandacht hätte besser besucht sein können 
 Osternacht war gut besucht 
 am 21.6. findet das Gemeindefest statt 

St. Marien 
 die Osternacht war sehr gut besucht 
 das Gemeindefest war letztes Wochenende. 6 neue Messdiener wurden eingeführt  
 die Kolpingjugend war über Pfingsten weg 
 der Erlös für die Einnahmen von Feierabendmarkt kommt dieses Jahr dem Brauerei-

verein zugute. Der Gottesdienst findet am 26.06. statt  
 
13. Bericht  des Propstes aus der Pfarrei 
      entfällt 
 
   



14. Bericht des Kirchenvorstandes 
 Seit Februar hat St. Marien eine Photovoltaikanlage  
 für die Bestuhlung in St. Engelbert steht die Finanzierung, aber die Stühle sind noch  

nicht da. 
 für die Aufgaben des CLM stehen Norbert Dudek und Matthias Braun zur Verfügung 
 in Herz Jesu gab es einen Wasserschaden und in der Haynauerstr. ebenfalls.  

 
15. Verschiedenes 

 das Logo muss auf alle relevanten Veröffentlichungen 
 ein Notfallset ist in Arbeit. Es soll einen Sicherheitsbeauftragten geben   
 am Samstag, den 06.06. feiert Norbert Dudek seinen Namenstag. Alle sind nach der 

Abendmesse herzlich eingeladen mitzufeiern 
 nächstes Jahr gibt es ein neues System für Kaplan 

 
 
Sitzungsende: 21.10 Uhr 
 
Kornelia Ahle 
 
Schriftführerin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


